
Regeln für Verkäufer, so kurz wie möglich: 
 

- Nummernvergabe über Email nur am Vergabetag 
- Größen von unter 50 bis maximal 176 
- Schwangerschaftsbekleidung (nur echte Schwangerschaftsbekleidung) 
- Maximal 60 Bekleidungsteile (davon max. 3 Paar Schuhe) 
- Maximal 20 Spielzeuge 
- In getrennten Behältnissen: 
- (Größe 50 - 92/98  ///  98 – 176  ///  Schwangerschaftsbekleidung  ///  Spielzeuge) 
- Jeweils ein Kinderbett, Autositz, Kinderwagen etc. 
- Kleidungsstücke ohne Flecken oder Löcher 
- Keine Kuscheltiere oder Stoffrasseln 
- Babyfläschen und Schnuller nur originalverpackt 
- Die Behältnisse sind Kartons oder Plastikboxen von mittlerer Größe mit Griffmulden, 

Klappkörbe oder Wäschekörbe, keine Ikea-Taschen. Die Behältnisse, sowie eventuelle 
Deckel, sind unbedingt mit der aktuellen Verkaufsnummer zu versehen. Nicht mehr gültige 
Verkaufsnummern sind unkenntlich zu machen 

- Alle Verkaufssachen sind zu etikettieren.  Die Verkaufsnummer ist deutlich farbig 
hervorzuheben. Größe und Preis sind anzugeben 

- Die Etiketten bitte gut befestigen. Das Aufkleben ist möglichst zu vermeiden. Benutzen Sie 
festen Karton oder sehr starkes Papier 

- Kleiderbügel können Sie nicht zurückerhalten, also geben Sie besser keine ab. 
- Nadeln, auch Sicherheitsnadeln, sind niemals zulässig 
- Holen Sie bitte nicht verkaufte Waren pünktlich ab. Bringen Sie dafür aber Zeit mit. 
- Bei der Abholung müssen die Fundsachen durchgeschaut werden. Schicken Sie nicht andere, 

die Ihre Sachen nicht kennen zur Abholung 
- Nicht abgeholte Fundsachen werden gespendet 
- Grundsätzlich ziehen wir 20 % Verkaufsprovision von Ihrem Erlös ab 
- Ihr Auszahlungsbetrag wird aus Vereinfachungsgründen auf eine Stelle nach dem Komma 

abgerundet, z.B. ursprünglicher Betrag 53,17 € → Auszahlungsbetrag 53,10 € 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


